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Der Tzolkin – Die magische Zeitkarte
Stell dir vor, es gibt eine unsichtbare Landkarte, die nicht 
zeigt, wo Bäume oder Straßen sind, sondern wie die Zeit 
tanzt. Diese Landkarte heißt Tzolkin. Sie ist ganz alt und 
kommt von den Maya, einem Volk, das sehr gut die 
Sprache der Sterne und der Natur kannte.

Der Tzolkin ist wie ein großes, buntes Spielbrett, auf dem du 
260 Felder hast. Jedes Feld ist ein Tag, und jeder Tag hat 
seine eigene Zauberkraft. Manche Tage sind mutig wie ein 
Drache, andere sind leise wie der Wind oder träumerisch 
wie die Nacht.

Damit wir nicht nur die Tage zählen, gibt es noch Töne. Stell 
dir vor, jeder Tag singt seinen eigenen Ton – mal laut, mal 
leise, mal schnell, mal langsam. Zusammen klingen diese 
Töne wie ein Lied, das immer weitergeht.

Dann gibt es noch Siegel. Die kannst du dir vorstellen wie 
kleine magische Tierfreunde oder Zauberzeichen. Zum 
Beispiel gibt es die Sonne, die viel Licht schenkt, oder den 
Affen, der gerne spielt und lacht.

Und weil das Leben immer in Wellen kommt – wie das 
Meer – gibt es auch Zeitwellen. Die heißen Wellen, weil sie 
uns zeigen, wie die Kräfte stärker oder sanfter werden, wie 
wir lernen, wachsen, ruhen oder spielen dürfen.

Der Tzolkin ist also kein normaler Kalender, sondern eher  
ein magischer Tanzplan. Er hilft uns zu fühlen, 
wann es gut ist, etwas Neues zu beginnen, wann wir 
mutig sein sollen oder wann wir besser träumen und uns 
ausruhen.

Am wichtigsten ist: Der Tzolkin will uns nicht sagen, was wir 
„müssen“, sondern was wir fühlen und erleben dürfen.
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Den Tzolkin verstehen – 
20 Siegel, 13 Töne und 20 Wellen erklärt
Der Tzolkin ist ein kosmisches Gewebe aus Zahlen, Symbolen und 
Tönen, das unsere Reise durch Raum und Zeit begleitet. Um die 
Tiefe des Tzolkin zu verstehen, lohnt es sich, drei zentrale Elemente 
kennenzulernen: die Siegel, die Töne und die Wellen.

Die 20 Siegel - lebendige Archetypen

Es gibt 20 Sonnen-Siegel, auch Solarsiegel oder Tageszeichen 
genannt. Jedes Siegel ist ein lebendiges Symbol, ein Archetyp, 
der eine bestimmte Kraft in uns anspricht:

Der rote Drache steht für Geburt und Urvertrauen, der weiße 
Wind für Kommunikation und Geist, die blaue Nacht für Träume 
und innere Fülle, der gelbe Same für Entfaltung und Potenzial. 
So erzählen alle 20 Siegel die Geschichte des Menschseins in 
all seinen Facetten. Die Siegel sind wie Pforten, durch die wir 
bestimmte Aspekte unserer Seele und unseres Lebens betreten. 
Sie sind Spiegel und Lehrer zugleich, die uns helfen, uns selbst 
immer wieder neu zu erkennen.

Jedes Siegel das an Ton 1 und am ersten der 13 Tage steht, läutet 
gleichsam die Energiewelle ein, die dann folgt und uns 13 Tage 
begleitet. 

Wir durchlaufen jede Welle einmal im großen Zyklus 
des Tzolkin-Zyklus. 20 Siegel, je 13 Tage ergeben 260 
Tage.

Die 13 Töne – Der Puls des Universums

Im Tzolkin gibt es 13 Töne, die man sich vorstellen kann wie 
Herzschläge oder Atemzüge des großen kosmischen Wesens. 
Jeder Ton hat eine eigene Schwingung, eine Aufgabe, eine 
Qualität.

Der erste Ton steht für den Impuls, den Neubeginn, die Geburt 
einer Absicht. Der zweite für die Herausforderung, die Dualität, die 
Spannung, die Entwicklung braucht. So entfaltet sich der Zyklus 
bis zum 13. Ton, der die Vollendung und die Rückkehr zur Quelle 
symbolisiert.

Diese Töne geben jeder Zeitwelle ihre energetische Bewegung. 
Sie sind der unsichtbare Rhythmus, der alles verbindet, was lebt.

Die Wellen – Der Tanz der Zeit

Die Kombination aus 13 Tönen und einem Start-Siegel bildet eine 
Welle. Jede Welle dauert 13 Tage und beschreibt eine Etappe 
des großen Kreislaufs.

In diesen 13 Tagen entfaltet sich ein Thema in seiner ganzen Tiefe: 
Vom Anfangsimpuls bis zur Meisterung, von der Saat bis zur Blüte. 
So fließen insgesamt 20 Wellen durch den 260-tägigen Tzolkin-
Zyklus.

Die Wellen sind wie Ozeane der Zeit: Mal sanft, mal stürmisch, 
immer voller Möglichkeiten. Sie erinnern uns daran, dass unser 
Leben kein geradliniger Weg ist, sondern ein Tanz aus Wachsen, 
Vergehen und Neubeginnen.

Tzolkin-Zyklus - 260 Tage in 20 Energiewellen

Ein kompletter Durchlauf durch den Tzolkin dauert 260 Tage – eine 
Zeitspanne, die fast exakt der menschlichen Schwangerschaft 
entspricht. Das ist kein Zufall: Die Maya sahen diesen Zyklus als 
eine Art spirituelle Geburtsschleife. 

Mit jedem neuen Zyklus beginnt eine neue Einladung: Eine 
Aufgabe, ein Entwicklungsthema, ein neues Kapitel deiner Seele. 
Diese Aufgabe durchläuft in dir die 20 Wellen – wie eine Pflanze, 
die Wurzeln schlägt, wächst, blüht, sich entfaltet, Früchte trägt 
und wieder stirbt, um neu geboren zu werden. 

Wie das alles praktisch aussieht? Erfährst du auf den nächsten 
Seiten:



Dein 1. Schritt

Bevor wir in den Tzolkin eintauchen, nimmst du dir bitte einen 
Moment Zeit und betrachtest ihn in Ruhe auf dem Bild nebenan. 

Dann lädst du dir bitte eine der folgenden Apps oder Webseiten 
herunter. Sie sind alle kostenfrei. Denn hier gibst du dein 
Geburtsdatum ein und erhältst deine Maya-Sigantur. 
 
Warum?
Den Maya-Kalender händisch auf den gregorianischen zu 
übertragen übernimmt zum Glück die Technik für uns und du 
kommst so schnell an dein Ergebnis und hast auch tagesaktuell die 
Energien die vorherrschen. 

Webseiten zur Berechnung: 

    • www.13moons.de/kin-rechner
    • www.mayatzolkin.com
    • www.lawoftime.org
    • www.mayanmajix.com

Du gibst einfach dein Geburtsdatum (Tag, Monat, Jahr) ein, und 
erhältst: 

    • dein Siegel, deinen Ton, deine Geburtswelle

Damit du verstehst wie der Maya Kalender funktioniert, erkläre ich 
dir auf den folgenden Seiten alle Details. 

Jemand muss ja auch wissen wie es geht, wenn keiner mehr weiß 
wo es steht :-)
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Der Tzolkin Kalender mit allen Maya KINS (1-260), Wellenfarben und Portaltagen
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Der klassische Tzolkin - die Siegel erkennen

Schau‘ dir in Ruhe die Abbildung vom Tzolkin an, 
denn darin erkennst du: 

•	 die Zahlen 1-260, die jeweils einen Tag im Maya-Zyklus 
beschreiben

•	 jede dieser Zahlen wird auch KIN genannt z.B. KIN 130
•	 Auf der linken Seite siehst du die Symbole der 20 Siegel
•	 Das Siegel gibt die jeweilige Tagesenergie vor
•	 Suche dir KIN 4 heraus - dann erkennst du, dass die 

Tagesenergie zum Siegel des „gelben Same“ gehört, 
genauso wie KIN 24, 44, 64, 84, 104, 124, 144, 164, 184 usw.  

•	 Auch du bist an einem KIN geboren
•	 Dieser Tag gibt dir dein Geburtssiegel mit

Schau‘ direkt in einer der genannten App‘s nach, welches 
dein KIN und somit auch dein Geburtssiegel ist und lies 
direkt nach im Kapitel der Siegel auf S. 103.
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Der Kalender mit allen Maya KINS (1-260) und Portaltagen
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Der klassische Tzolkin - die Wellen verstehen

Schau‘ dir in Ruhe diese Abbildung vom Tzolkin 
an, denn darin erkennst du jetzt: 

•	 4 veschiedene Farben (rot, weiß, blau, gelb)
•	 Diese Farben markieren jeweils eine Welle,  

die genau 13 Tage geht
•	 Eine Welle wird eingeläutet durch das Siegel, dass am ersten 

Wellentag zu finden ist
•	 Wenn du ganz oben startest (im Siegel des roten Drachen) 

dann siehst du, dass diese Welle von KIN 1-13 läuft - ich 
habe Sie dir rot markiert

•	 Diese Welle endet im Tagessiegel des roten 
Himmelswanderers

•	 Dann startet danach, im KIN 14, die Welle des weißen 
Magiers, die wieder 13 Tage läuft

•	 Die Wellen haben übrigens immer denselben Farbrythmus  
(rot, weiß, blau, gelb)

•	 Auch du bist in einer Welle geboren - diese Welle ist deine 
Geburtswelle

So durchlaufen wir insgesamt 20 Wellen mit jeweils 13 
Tagen, was dann den vollständigen Maya-Zyklus von 260 
Tagen ergibt. Lies‘ direkt deine Geburtswelle nach ab S. 
103.
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Der Kalender mit allen Wellenfarben und Maya KINS 1-260
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Der klassische Tzolkin - die Töne erkennen

Schau‘ dir in Ruhe diese Abbildung vom Tzolkin 
an, denn darin erkennst du jetzt: 

•	 Fortlaufend die Zahlen 1-13, die sich immer wiederholen
•	 Jede Welle startet mit Ton 1 und endet an Ton 13
•	 Dabei gibt jeder Ton eine besondere Facette zum Tag 

dazu, z.B. Ton 1 - der Aufruf zu Neubeginn, das Einfließen 
lassen 

•	 Ich habe dir ein Beispiel markiert in rot:  
 
Ton 5 = 5. Tag der Welle 
 
Im Siegel des gelben Sterns = schau‘ nach links  
 
In der Welle des gelben Samen = schaue in welchem 
Siegel die Zahl 1 ist 

•	 Auch du bist an einem Ton geboren und dieser Ton gibt 
dir deine besondere Seelenkraft mit

Lies‘ direkt deinen Ton nach ab S. 74 und erkenne welche 
Kraft in dir wohnt. 
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Der Kalender mit allen Tönen und Portaltagen
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Tzolkin verstanden? - Hands ON:

Du hast eine Person mit folgendem Geburtsdatum: 
12.06.2019 und gibst diese Daten in der App ein 

Ergebnis: 		  KIN 230 

•	 Geburtssiegel: 	 Weißer Hund

•	 Ton:		  9 (am 9. Tag der Welle geboren)

•	 Geburtswelle:	 Weißer Wind 

Ich habe dir im Tzolkin wieder alles farbig markiert. KIN 
230 findest du im Kästchen der 9. Dieser Tag ist im Siegel 
des weißen Hundes geprägt, weswegen die Person als 
Geburtssiegel den „weißen Hund“ trägt. 

Wenn du jetzt bis auf Tag 1 hochgehst, erschließt sich dir 
auch die Geburtswelle. Denn an Tag 1 ist der weiße Wind das 
Tagessiegel. 

Wir haben also einen weißen Hund Geborenen, mit der Kraft 
der 9 und den Lebensstationen des weißen Windes. 

Du verstehst nur Bahnhof? :-) 

Genau die Ergebniselemente, kannst du jetzt im Buch 
nachlesen. Probier‘ es für dein eigenes Geburtsdatum aus!
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Der Kalender mit allen Wellen farbig und Tönen 1-13 dargestellt


